
Bhakdi: „Es gibt seit Wochen keine neuen 
Covid-19-Kranken mehr in Deutschland 
https://youtu.be/HjwL-yz2Ibk  

 BRD-Informationsfreiheit !!! 
dazu: 

"Die Weltmedien prangerten Schweden an, für eine massive Sterberate 
zu sorgen, weil das Land keinen Lockdown machte. Aber Schweden hatte 
vergleichsweise nicht mehr Tote zu beklagen als die Länder ringsherum, 
die sich für Lockdowns entschieden hatten. Im Vergleich war Schwedens 
Todesrate weitaus geringer als die von Britannien und anderen Ländern 
mit Lockdowns. Mehr noch, heute ist die Corona-Todesrate in Schweden 
bei NULL angekommen.  

Alle sagten dem Land einen totalen wirtschaftlichen Zusammenbruch we-
gen einer unüberschaubaren Todesrate voraus. Das Gegenteil ist der Fall. 
Der schwedische Chef-Virologe Anders Tegnell ist einer der wenigen 
echten Helden in dieser Krise, der alles richtig eingeschätzt hatte. Alle 
Ökonomen, die Schweden einen wirtschaftlichen Totalabsturz prophezeiten 
haben sich geirrt. Schwedens BIP ist um 8,6 Prozent gefallen im ersten 
halben Jahr und das meiste davon im zweiten Quartal. Aber ein Großteil 
des Minus' entstand durch den Lockdown der Nachbarn, weil die 
nichts mehr kauften. Dieser Verlust macht bis zu 4 Prozent des Einbruchs 
von 8,6 Prozent aus. Britannien hingegen erlitt einen BIP-Niedergang von 
22,2 Prozent mit einer viel höheren Sterberate als Schweden. Spaniens BIP 
schrumpfte um 22.7 Prozent, das BIP von Frankreich um 18,9 Prozent und 
das italienische BIP sank um 17,1 Prozent." (zerohedge/Telegraph, 14.08. 
2020)  
https://www.zerohedge.com/geopolitical/sweden-hit-rare-covid-triple-whammy-no-lockdowns-
low-deaths-minimal-economic-damage 
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Wenn man bedenkt, dass die BIP-Zahlen der Corona-Diktaturen stark ge-
schönt sind, während die von Schweden den Fakten entsprechen, dann 
weiß man, was man von der Corona-Diktatur zu halten hat. Die DAK stell-
te in einer Auswertung eindeutig fest, dass "die Corona-Krise die Fehlzei-
ten der Krankenkasse für ihre Versicherten im ersten Halbjahr 2020 nicht 
in die Höhe getrieben hat. Im Schnitt hatte demnach jeder Beschäftigte 7,6 
Fehltage und damit genauso viele wie im Vorjahreszeitraum." (Boerse, 
03.08.2020) 

Selbst die Bestatter fordern Staatshilfe, weil in der Corona-Zeit sehr viel 
weniger Menschen gestorben sind als zu anderen Zeiten. Sie glauben den 
Wahnsinn nicht, dann lesen Sie hier die FAZ-Fakten vom 20.07.2020:  

"Beerdigungs-Institute fordern Staatshilfe weil zu wenige sterben. Be-
statter in Kurzarbeit: Ausgerechnet zur Corona-Zeit? Was wie ein ma-
kabrer Scherz klingt, ist für das Bestattungsunternehmen Frye in Frank-
furt bittere Realität. Bestattungs-Institut-Inhaberin Karin Frye: 'Es ver-
sterben viel weniger Menschen als sonst. So schön das ist, für uns bedeu-
tet es schlimme Einbußen. Zwei Drittel weniger Einnahmen, und die 
Kosten bleiben dieselben, wir sind böse am knabbern'. Zu wenige kamen 
in die Krankenhäuser", so die offizielle Erklärung.  
https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/unternehmen/zu-wenige-beerdigungen-bestatter-in-
kurzarbeit-16865665.html  

Was bedeutet das? Das bedeutet, dass die Krankenhaus-Keime weitaus 
verheerender töten als jegliche Corona-Welle. Aber deshalb werden kei-
ne Isolationen und Lockdowns erlassen und die Wirtschaft wird nicht her-
untergefahren. Auch gibt es keine Quarantäne deswegen, obgleich die 
Keime, wie diese Fakten bestätigen, wie 100 Corona-Wellen zusammen 
wüten. 

Wer hat den Mut, diesem System auch nur noch ein Wort zu glauben. 
Wer ist bereit, die Ziele des Systems, eine barbarische Diktatur unter 
Verwendung der Corona-Lüge zu erlauben? 
 
Leserhinweis zum Autor Prof. Dr. Sucharit Bhakdi:  
https://de.wikipedia.org/wiki/Sucharit_Bhakdi 
 


